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Der Alltag hat uns wieder und (fast) nichts 
erinnert uns an die Zeit von Corona. Es tut 
gut, den zurückgewonnenen Feuerwehr-
alltag wieder geniessen zu können.  
 
Auch die sozialen Anlässe werden wieder 
normal angesagt und durchgeführt. Das 
ungezwungene Zusammensitzen nach den 
Übungen, das private Zusammentreffen, 
auswärts essen, der Besuch von Konzerten 
und Veranstaltungen weckt in uns allen die 
Lebensgeister wieder aufs Neue. Die Zeit 
mit Maske, Abstandsregelungen etc. ist 
mindestens bei mir schnell vergessen 
gegangen. Auch merkt man deutlich, dass 
das Zusammenleben wieder mehr an 
Wertschätzung gewonnen hat. Ich hoffe 
sehr, dass dies so bleiben wird!  
Alle Kurse und Übungen laufen nach Plan 
und ohne weitere Einschränkungen durch 
Masken oder ähnliches.  
So konnten auch die Kader Weiter-
bildungstage im Juni unter heissen, aber 
normalen Kursbedingungen stattfinden. 
Rund 100 Kaderangehörige aus dem 
ganzen Bezirk Werdenberg wurden in 
diversen Themen aus- und weitergebildet. 
Dank dem Einsatz von Alfred Sulser der 
Garage Sulser AG konnten an diesen 
beiden Tagen eine Lektion mit dem Hoch-
voltcontainer angeboten werden. Dadurch 
weiss nun das gesamte Kader, wie bei 
Bränden mit E-Fahrzeugen vorzugehen ist 
und wie diese danach transportiert werden. 
Ebenfalls wurden den Teilnehmern die 
Möglichkeiten und Grenzen des Hubretters 
aufgezeigt. Das Schwergewicht des Kurses 
lag auf der Führung mit Verantwortungs-
bereichen. In einer Theorielektion und zwei 
praktischen Übungslektionen wurden die 
Teilnehmer im Führen mit Verantwortungs-
bereichen geschult.  
 
Neuigkeiten findet Ihr auch laufend auf 
unserer Homepage! Nun wünsche ich Euch 
viel Spass beim Lesen über die wichtigsten 
Vorkommnisse in unserer Feuerwehr,  
 
Euer Kommandant 

 
Im 2. Quartal beschäftigten uns vor allem 
kleinere Einsätze: 
 
Nr. 07; Fahrzeugbrand Feldblockweg 1a, 
Alst. 1.0 
01. April 2022; 03:25 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Nacht nach der 1. Schulübung rückten wir 
zur einem Fahrzeugbrand aus. Das Feuer war 
schnell unter Kontrolle, das Löschwasser richtete 
ebenfalls keinen Schaden an. Nachdem das 
Fahrzeug mit der Wärmebildkamera kontrolliert 
wurde, übernahm das Kompetenzzentrum 
Forensik der Kantonspolizei das Fahrzeug für 
weitere Untersuchungen. 
 
Nr. 08; Kaminbrand Perdeilenweg 4, Alst. 1.0 
04. April 2022; 22:44 Uhr 
 
Eine Panne bei der Alarmierung sorgte dafür, dass 
wir den Alarm erst mit einer rund 15-minütiger 
Verzögerung erhalten haben. Nach dem 
Standardvorgehen bei Kaminbränden mit dem 
Brandschutz im Gebäude wurde eine 
Absturzsicherung für den Kaminzugang auf dem 
Dach eingerichtet.  
Dank der 
Unterstützung 
des Gamser 
Kaminfegers 
konnte der 
Einsatz ohne 
grossen Scha-
den um 00:44 
Uhr beendet 
werden. 



 

Nr. 09; BMA Spital Grabs, Alst. 1.0 
07. April 2022; 17:16 Uhr 
Aufgrund von Um- und Ausbauarbeiten, welche 
an diversen Orten im Spital laufen, wurde 
erneut ein Fehlalarm mittels einem Handtaster 
ausgelöst. Für uns gab es soweit keine 
weiteren Arbeiten und wir rückten wieder ins 
Depot ein. 
 
Nr. 11; Ölbinder Dorfstrasse 30, Alst. 0.1 
07. Juni 2022; 19:59 Uhr 
Wir wurden von einer Polizeistreife aufgeboten, 
da auf einem Kiesweg zum Wohnhaus Heizöl 
ausgelaufen war. Das Amt für Umwelt des Kt. 
St. Gallen hat das Abtragen der obersten 
Schicht (ca. 15cm) verfügt. Der Pikettoffizier 
hat einen Bagger und Transporter vom Zogg 
Tiefbau aufgeboten und die Arbeiten 
koordiniert. 
 
Nr. 12; Personenrettung Kiesfang, Alst. 0.1 
23. Juni 2022; 22:00 Uhr 
Die Kantonspolizei war wegen einer verwirrten 
Person, welche im Kiessämmler schwamm, 
aufgeboten worden. Zur Unterstützung wurde 
der Pikettoffizier ebenfalls im Nachhinein noch 
aufgeboten worden. Wir von der Feuerwehr 
richteten Seile und die akkubetriebene, mobile 
Beleuchtung, falls die Person untergehen solle. 
Aufgrund der Zusprache durch einen 
Polizeibeamten kam die Person nach einiger 
Zeit freiwillig aus dem Wasser.  
 
 
 
 
Ende März und Ende April fanden die beiden 
Schulübungen statt. Dabei wurden alle AdF 
durch unsere Unteroffiziere in diversen 
Themen geschult. Unter anderem auch im 
neuen / alten TLF Standardeinsatz. Viel 
geändert hat sich dabei ja nicht, es wurden 
lediglich die Aufgaben der Mannschaft im TLF 
fix zugewiesen. Zudem wurde zu jedem 2er 
Trupp das nötige Material definiert. 
 
Am 20. April durften wir die Kids Days der 
evangelischen Kirche Grabs Gams 
unterstützen. An 4 Posten durften die Kids die 
Feuerwehr und unser Material live erleben und 
anfassen. Mit dabei waren die beiden 
Grossfahrzeuge TLF und RW.   Zudem  gehört 

 es sich, dass man mit der Feuerwehr auch 
Feuer löschen kann: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zudem durften die Kinder einen 
Wasserkreislauf mit einem Wassersauger 
erstellen. Auch eine «Lektion» 
Notrufnummern kennen und Schlauchdienst 
stand auf dem Programm. Danke allen 
Helfern der Feuerwehr, die hier aktiv 
mitgearbeitet haben! 
 
An der ersten Übung der Fachgruppe PSAgA 
die in Grabs, genauer gesagt im Städtli 
Werdenberg stattfand, wurden die AdF der 
Fachgruppe überrascht. Alle durften die neue 
Ausrüstung (Helm, Lampe, «Gschtältli», 
Karabiner und eine passende Tasche) 
entgegennehmen und an dieser Übung direkt 
einweihen.  
 
 
 
 
 
 
Mit der Feuerwehr Gams und Sennwald 
wurde eine praktische Übung (Seilsicherung 
auf Steildach) 
und eine 
theoretische 
Übung mit 
verschieden
en Szenarien 
absolviert. 
Somit kann 
im Ernstfall 
wertvolles 
Wissen ab-
gerufen wer-
den. 
 



 
 

 
 
 
Grabs 2; RW 
Nach rund 12 Jahren wurde das Fahrzeug 
beim Hersteller Brändle AG, Wängi, in einen 
Aufbauservice gesandt. Dabei wurde auch die 
Hebebühne gewartet und alle 
Gummiabdichtungen, welche mit der Zeit 
schon etwas gelitten haben, gewechselt. Die 
vier 1000W Scheinwerfer des Lichtmastes 
wurden zudem durch 4 leistungsstarke LED-
Scheinwerfer ersetzt. Die Kontrolle des 
Generators und des Elektrotableaus rundeten 
den Service ab. 
 
Grabs 4; Defender 
Der eine oder andere Materialtransport hat 
seine Spuren hinterlassen. Die Polster der Sitz- 
und Rückenflächen waren teilweise 
eingerissen und verschnitten. Nun wurden die 
Sitze bei einer Autosattlerin überholt und 
erstrahlen im neuen Glanz: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grabs 5; VW Bus 
21 Jahre lang hat der Fahrersitz standgehalten, 
nun wurde auch der 
von    einer   Auto- 
sattlerin neu bezo- 
gen. Das Resultat 
kann sich eben-
falls sehen lassen. 
Mal sehen, ob das 
neue Polster auch 
so viele Jahre hält 
😊. Danke an 
Tom, der die Sitze 
aus- und wieder 
eingebaut hat. 
 

 
 
 
Werdenberger Feuerwehrverband: 
 
Am 12. Mai fand in Grabs die 103. Delegierten-
versammlung des Werdenberger Feuerwehr-
verbandes statt. Dabei wurden 2 neue 
Revisoren gewählt. Zudem wurde Christian 
Hagmann als Kp. Kdt. Kompanie Mitte aus dem 
Vorstand verabschiedet und sein Nachfolger, 
Thomas Sturzenegger neu in den Vorstand 
gewählt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die geplante Jugendfeuerwehr geht nach den 
Sommerferien an den Start. Die Vorbe-
reitungen laufen auf Hochtouren. Das 
Leitungsteam für den Start im September ist 
nun vollständig und besteht aus folgenden 
Personen: 
Kommando:  
Kommandant; Philipp Schwendener (FWWS) 
Kommandant Stv.; Stefan Eggenberger (FW 
Grabs) 
Jugendfeuerwehrleiter: 
FWWS Kompanie Süd; Roland Sulser 
FWWS Kompanie Nord; Andrin Stecher, 
Rebecca Tomaselli, Steve Schwendener, 
Claudio Bärtsch 
FW Grabs; Patrick Rutz 
FW Gams; Marcel Lenherr 
FW Sennwald; Sophia Dudler 
Als Hilfspersonal können jederzeit Christoph 
Roduner, Janis Koller, Christoph Rhyner, 
Mirco Rossi und Marcus Arnold angefragt 
werden. 
 
Total werden wir mit 42 AdF in der 
Jugendfeuerwehr starten. Geübt wird in 
verschiedenen Orten, geplant sind rund 8 
Übungen pro Jahr. 
 


